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Mitglieder des Lokalen Arbeitskreises EHW

Nr. Name Vorname Institution/ Funktion

Zuordnung zu den Interessensgruppen

Öffentliche    
Verwaltung

Private 
lokale 

Wirtschafts
-interessen

Soziale 
lokale 

Interessen
Andere

1* Bölt Mathias Einheitsgemeinde Hansestadt Havelberg x

2* Faller-Walzer Gerhard Aus dem Dorf – Für das Dorf e.V. x

3* Friedebold Steffi Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land x

4* Kleinod Maik Land-gut-Hotel Seeblick x

5 Leutloff Ina Sommerschule Wust e.V. x

6 Meiering Jens Gemeinde Klietz x

7 Riek Margit Förderverein Jugendzentrum „Elb-Havel-Winkel“ e.V. x

8 Rose Hans-Günther Verein „Wald-und Wiesen-Kultur e.V.“ x

9 Wartke Jörg Gemeinde Schollene x

10 Wischer Stefanie neugierig e.V. x

11 Zilcher Jenny Privatperson X

40% 10% 40% 10%

V o r g a b e n

Keine Interessengruppe 
dürfen dabei mit mehr 
als 49 % der 
Stimmrechte vertreten 
sein

Mindestens 7 
stimmberechtigte 
Mitglieder

Vorstand und 
Stellvertretung gewählt

Mindestens 2 LAG-
Vorstandmitglieder

✓

✓

*LAG-Vorstandsmitglied

✓



V o r g a b e n

Keine Interessengruppe 
dürfen dabei mit mehr 
als 49 % der 
Stimmrechte vertreten 
sein

Mindestens 7 
stimmberechtigte 
Mitglieder

Vorstand und 
Stellvertretung gewählt

Mindestens 2 LAG-
Vorstandmitglieder

✓

Mitglieder der Lokalen Arbeitskreises UTE

Nr. Name Vorname Institution/ Funktion

Zuordnung zu den Interessensgruppen

Öffentliche    
Verwaltung

Private 
lokale 

Wirtschafts-
interessen

Soziale 
lokale 

Interessen
Andere

1 Arndt Siegfried Motormühle Groß Schwarzlosen e.V. x

2 Brohm Andreas Elterninitiative Kinderträume Tangerhütte e.V. x

3 Dreihaupt Frank
Förderverein für Industrie- und Gartenkunst „Aus 

einem Guss“ e.V. 
x

4* Jacob Werner Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte x

5 Kloft Samuel Verein „Lebendige Steine“ e.V. x

6 Lenski Jürgen Altmärkische Bürgerstiftung x

7 Rost
Johannes-

Christian
Ev. Kirchenkreis Stendal x

*LAG-Vorstandsmitglied

✓



Mitglieder der Lokalen Arbeitskreises UTE

Nr. Name Vorname Institution/ Funktion

Zuordnung zu den Interessensgruppen

Öffentliche    
Verwaltung

Private 
lokale 

Wirtschafts-
interessen

Soziale 
lokale 

Interessen
Andere

8 Rockstroh Daniel
Innovations- und Gründerzentrum IGZ BIC Altmark 

GmbH
x

9 Schilm Steffen Stadt Tangermünde x

10* Schreiber Martin
Lebenshilfe für behinderte Menschen Region 

Stendal e.V.
x

11 Stallbaum André Kreisbauernverband Stendal e.V. x

12 Wittwer Alexander KinderStärken e.V. x

13 Peters Isabell Hansestadt Stendal x

14* Kremkau Tobias Privat x

21,4% 7,1% 50,0% 21,4%

N o t w e n d i g e  
M a ß n a h m e

▪ Die Quoren müssen 
eingehalten werden 
damit die LAK 
beschlussfähig ist

▪ Der Anteil sozialer 
lokaler Interessen 
muss reduziert 
werden

*LAG-Vorstandsmitglied



Die Struktur und Arbeitsweise der Lokalen 
Aktionsgruppe sind klar definiert

S i t z u n g e n  d e r  g e s a m t e n  L A G

Vorstandssitzung – Lenkung der Mitglieder und Förderperiode

LAK (Lokale Arbeitskreise) – Sitzungen für die Subregionen Uchte-Tanger-Elbe und Elb-Havel-Winkel zur Bewertung von Projekten 
mithilfe eines Kriterienkataloges und Erarbeiten entsprechende Förderempfehlungen

LAG-Sitzung (Mitgliederversammlung) –  Treffen von grundlegenden, strategischen Entscheidungen zur Ausrichtung des 
LEADER/CLLD-Prozesses und des Vereins 

LAG-Management – unterstützt den Vorstand und die LAKs und berät (potenzielle) Projektträger

LAG-SITZUNG 
Mitgliederversammlung

LAG-VORSTAND

LOKALER ARBEITSKREIS
Elb-Havel-Winkel

LOKALER ARBEITSKREIS
Uchte-Tanger-Elbe

LAG-Management
Vindelici Advisors AG

LANDKREIS 
STENDAL

PROJEKTTRÄGER - LÄNDLICHE AKTEURE
Kommunen, Vereine, Unternehmen, Privatpersonen, Kirchen und Religionsgemeinschaften u.a.

berichtetwählt wählt berichtet

unterstützt

beauftragt

berätbeantragt 
Projekte

beschließt 
Projekte

können 
Mitglieder 
werden

Bewerten und empfehlen 
Projekte in Subregionen

Stellen 
Projekte 
in LAK vor

B

B

A

C

D

A

B

D

C



D i e  S t r u k t u r  d e r  L o k a l e n  A r b e i t s k r e i s e  ( L A K )

Die Struktur der Lokalen Arbeitskreise (LAK)

Wählen Vorstand aus 
den LAK-Mitgliedern

LAK-VORSTAND
Vorstandsvorsitz und Stellvertretung

LAK-Mitglieder
Mindestens sieben stimmberechtigten Personen 

(ordentliche Mitglieder)
Darunter mindestens zwei LAG-Vorstandsmitglieder
Beratende Mitglieder können hinzugezogen werden 

Die LAK-Mitglieder sind ehrenamtlich tätig und müssen 
ordentliche oder beratende Vereinsmitglieder der Lokalen 

Aktionsgruppe (LAG) sein.

Die LAK-Mitglieder werden von der Mitgliederversammlung für 
die Dauer von drei Jahren gewählt.

Jede LAK wählt eine/n Vorsitzende/n und eine/n Stellvertreter/in.



D i e  z e n t r a l e n  A u f g a b e n  d e r  L A K

Die Funktion und Aufgaben der Lokalen Arbeitskreise

D i e  A u f g a b e n  d e r  L o k a l e n  A r b e i t s k r e i s e  f i n d e n  s i c h  i m  L E A D E R - P r o z e s s  w i e d e r ,  d e n  w i r  
n a c h f o l g e n d  a u s f ü h r l i c h e r  b e l e u c h t e n  w e r d e n .

D i e  F u n k t i o n  d e r  L A K

Die LAK arbeiten alle in ihrem jeweiligen räumlichen Gebiet anstehenden Entscheidungsgrundlagen aus und unterbreiten den anderen Organen des Vereins 
entsprechende Empfehlungen. Wenn es die Vereinsarbeit notwendig macht, können weitere Arbeitskreise, z.B. zu bestimmten thematischen Schwerpunkten 

eingerichtet werden.

1. Evaluierung der Projektanträge

▪ Die Mitglieder der LAK übernehmen die Evaluierung der 
Projektanträge nachdem das LAG-Management die 

Mindestkriterien überprüft hat.

▪ 3. Entwurf von Prioritätenlisten

▪ Die LAKs erstellen eine fördermittelspezifische Prioritätenliste 
für jede Subregion entsprechend der Vorgaben der EU-

Verwaltungsbehörden und den Teilbudgets.

4. Vorschlagsrecht über zu fördernde Projekte

Impulssetzung für die Initiierung, Umsetzung und Vernetzung von 
Projekten in ihrem jeweiligen Teilbereich.

▪ 2. Qualitätsbewertung der Projekte 

▪ Auf der Grundlage von transparenten Kriterien entsprechend 
der LES-Vorgabe diskutieren die LAKs die Projektanträge und 

kommen zu einer finalen Bewertung.
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LEADER-Prozess: Von der Projektidee zur Umsetzung
Z i e l

P r o j e k t i d e e

Projektideen können 
jederzeit von 
Projektträger entwickelt 
werden

Nach der Anfrage an das 
LAG-Management wird 
der Projekt-steckbrief 
bzw. Beschreibung 
versendet 

(Projektsteckbrief auch 
auf der Webseite 
vorhanden)

P r o j e k t s t e c k -
b r i e f

Ausgefüllter 
Projektsteckbrief 
erreicht das LAG-
Management

Prüfung auf 
Vollständigkeit & 
Bewertung der 
Mindestkriterien

Einreichung möglich bis 
Ende des halbjährigen 
Projektaufrufs 

F ö r d e r m i t t e l -
a n t r a g

Ausarbeitung des 
Fördermittelantrags 

Einreichung bei den 
antragannehmenden 
Stellen (Amt für 
Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und 
Forsten (ALFF) Altmark 
und Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt)

P r ü f u n g

Das Land prüft den 
Förderantrag auf 
Finanzierbarkeit etc.

Erteilung eines 
Zuwendungsbescheids 
oder der Ablehnung

U m s e t z u n g

Projektdurchführung 
mit der Verpflichtung 
zur Unterstützung der 
Öffentlichkeitsarbeit 

Mitwirkung im Rahmen 
des Monitorings und 
der Evaluierung

Einreichung 
Auszahlungsantrag zur 
abschließenden 
Verwendungsnachweis-
prüfung

Bestätigung der Projekte  
bis zum 07.06.2024

Bewertung durch LAK 
möglich ab dem 24.05.2024

Förderaufruf bis zum 
30.04.2024

Projektvorstellung 
durch Antragsteller

Nach dem Projektaufruf 
und abgeschlossener 
Prüfung durch das LAG-
Management muss eine 
Sitzung durchgeführt 
werden

Bewertung der 
Projektskizze und 
Entwurf einer 
Prioritätenliste auf der 
Grundlage der 
Qualitätskriterien durch 
die LAKs

Empfehlung an den 
Vorstand
Prüfung der 
Interessenkonflikte

B e w e r t u n g  
d u r c h  L A K

B e s c h l u s s -
f a s s u n g

Beschlussfassung über 
jedes Projekt und über 
die Rang- und 
Reihenfolge bzw. 
Prioritätenliste durch 
den LAG-Vorstand für 
beide Subregionen

Beschluss wird 
spätestens zwei 
Wochen nach der LAK-
Sitzung getroffen

Verantwortlichkeit



Die Projektskizze ist die Grundlage für die 
Bewertung und beinhaltet alle Informationen rund um das Projekt 

D i e  P r o j e k t s k i z z e

Die Projektskizze ist von zentraler 
Bedeutung im Rahmen des 

Antragsverfahren. 

Das LAG-Management wird die 
Projektskizze im ersten Schritt 

prüfen.

Dabei wird festgestellt, ob die 
Mindestkriterien erfüllt sind und 

das Projekt grundsätzlich 
förderfähig ist. 

Danach kann mit der Bewertung 
durch die LAK begonnen werden.

Projektskizze Altmark-Elbe-Havel.docx

https://vindelici.sharepoint.com/:w:/s/P_Regionalmanagement_Stendal/ESC5QrGoLldKqEAPJvaYnNABq__AsGzifxM-lD6P8rS_GA?e=OlcFJZ


Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ Mögliche Interessenskonflikte von LAK-
Mitgliedern werden vor der Bewertung überprüft

▪ LAK-Mitglieder mit Interessenskonflikten sind 
nicht stimmberechtigt

▪ 10 allgemeine Zugangskriterien als 
Mindestanforderung für Projekte müssen mit 
JA beantwortet werden

▪ Es besteht die Möglichkeit die Projektskizze zu 
überarbeiten, sollten die Mindestkriterien 
anfangs nicht erfüllt sein

▪ Wenn nicht alle 10 Mindestkriterien erfüllt 
werden, kann das Projekt nicht weiter 
bearbeitet werden und wird abgelehnt

• Antragsteller haben die Möglichkeit vor der 
Bewertung ihre  Projektidee vor der LAK für 
jeweils 5 Minuten zu präsentieren

• Dabei erklären die Antragssteller die 
grundlegenden Charakteristika und Ziele ihrer 
Projektideen

LAG-Management Lokale Arbeitskreise (LAK) Antragssteller

I IIIII

A b f r a g e  
I n t e r e s s e n s k o n f l i k t e

M i n d e s t k r i t e r i e n P r o j e k t v o r s t e l l u n g

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 



Damit ein Projekt grundsätzliche förderfähig ist, 
müssen alle Mindestkriterien erfüllt sein

Die Projektskizze ist fristgerecht eingegangen ✓

Der Projektträger ist benannt ✓

Die Projektbeschreibung ist vollständig, nachvollziehbar und begründet ✓

Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie 
und lässt sich einem Handlungsfeld der LES zuordnen

✓

Das Projekt ist entsprechend der Förderrichtlinien grundsätzlich förderfähig ✓

Die Ziele des Projektes sind begründet und nachvollziehbar (ggf. sind messbare 
Zwischenziele definiert und terminiert)

✓

Es liegt ein Kosten- /Finanzierungsplan vor und der Projektträger beteiligt sich mit 
eigenen finanziellen Mitteln an dem Projekt (Eigenanteil ist nachweislich gesichert)

✓

Das Projekt ist ohne Förderung nicht umsetzbar ✓

Es liegt ein Nutzungskonzept vor, aus dem die nachhaltige Verwendung der 
Fördermittel hervorgeht

✓

Die Projektentwicklung ist so weit vorangeschritten, dass mit der Umsetzung 
zeitnah begonnen werden könnte (z.B. Genehmigungen liegen vor oder sind 
beantragt bzw. Notwendigkeit nachweislich geklärt)

✓

Q u a l i t ä t s k r i t e r i e nM i n d e s t k r i t e r i e n H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n

D i e s e  1 0  a l l g e m e i n e n  Z u g a n g s k r i t e r i e n  m ü s s e n  m i t  J A  b e a n t w o r t e t  w e r d e n .  W i r d  d i e s  
d u r c h  d a s  L A G - M a n a g e m e n t  b e s t ä t i g t ,  w i r d  d e r  A n t r a g  a n  d i e  L A K  w e i t e r g e l e i t e t .



Das LAG-Management stellt der LAK die zur 
Bewertung notwendigen Unterlagen bereit

P r o j e k t s t e c k b r i e f B e w e r t u n g  d e r  M i n d e s t k r i t e r i e n  ( m i t  B e g r ü n d u n g )

B e w e r t u n g s t o o l

▪ Vor der LAK-Sitzung lassen wir Ihnen die Projektsteckbriefe und Bewertung der Mindestkriterien, für die von Ihnen zu 
bewertenden Projekte zukommen

Mindestkriterien Ja/Nein Kommentar

Die Projektskizze ist fristgerecht eingegangen Erfüllt Eingang am 13.03.2024

Der Projektträger ist benannt Erfüllt Tierschutzverein e.V.

Die Projektbeschreibung ist vollständig, nachvollziehbar und begründet Erfüllt

Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie und lässt sich einem 

Handlungsfeld der LES zuordnen Erfüllt Handlungsfeld B

Das Projekt ist entsprechend der Förderrichtlinien grundsätzlich förderfähig Erfüllt

Die Ziele des Projektes sind begründet und nachvollziehbar (ggf. sind messbare Zwischenziele definiert 

und terminiert) Erfüllt

Es liegt ein Kosten- /Finanzierungsplan vor und der Projektträger beteiligt sich mit eigenen finanziellen 

Mitteln an dem Projekt (Eigenanteil ist nachweislich gesichert) Erfüllt

Das Projekt ist ohne Förderung nicht umsetzbar Erfüllt

Es liegt ein Nutzungskonzept vor, aus Erfüllt

dem die nachhaltige Verwendung der Fördermittel hervorgeht Erfüllt

Die Projektentwicklung ist so weit vorangeschritten, dass mit der Umsetzung zeitnah begonnen 

werden könnte (z.B. Genehmigungen liegen vor oder sind beantragt bzw. Notwendigkeit nachweislich 

geklärt) Erfüllt

Grundsätzliche Förderfähigkeit Erfüllt



Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ Mögliche Interessenskonflikte von LAK-
Mitgliedern werden vor der Bewertung überprüft

▪ LAK-Mitglieder mit Interessenskonflikten sind 
nicht stimmberechtigt

▪ 10 allgemeine Zugangskriterien als 
Mindestanforderung für Projekte müssen mit 
JA beantwortet werden

▪ Es besteht die Möglichkeit die Projektskizze zu 
überarbeiten, sollten die Mindestkriterien 
anfangs nicht erfüllt sein

▪ Wenn nicht alle 10 Mindestkriterien erfüllt 
werden, kann das Projekt nicht weiter 
bearbeitet werden und wird abgelehnt

• Antragsteller haben die Möglichkeit vor der 
Bewertung ihre  Projektidee vor der LAK für 
jeweils 5 Minuten zu präsentieren

• Dabei erklären die Antragssteller die 
grundlegenden Charakteristika und Ziele ihrer 
Projektideen

LAG-Management Lokale Arbeitskreise (LAK) Antragssteller

I IIIII

A b f r a g e  
I n t e r e s s e n s k o n f l i k t e

M i n d e s t k r i t e r i e n P r o j e k t v o r s t e l l u n g

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 



Interessenskonflikte bei der Projektbewertung

F o r m a l e  A n f o r d e r u n g e n

▪ Bestätigung des Erhalts des „Merkblatt zur Erklärung Interessenkonflikt“​

▪ Unterschreiben des Formulars „Erklärung Ausschluss Interessenkonflikts“ mit Angabe für jedes Vorhaben

▪ Es besteht eine Verpflichtung der Mitglieder, bestehende Interessenkonflikte gegenüber dem /der Vorsitzenden des Entscheidungsgremiums vor 
der Projektauswahl anzuzeigen.​​

▪ Hat eine Person einen Interessenskonflikt, so handelt es sich nicht um eine Enthaltung. Diese Person ist für das Projekt nicht stimmberechtigt.​

W a n n  b e s t e h t  e i n  I n t e r e s s e n s k o n f l i k t ?

Ein Interessenkonflikt besteht, wenn ein Mitglied des LAG-Entscheidungsgremiums aus Gründen​

▪ der familiären oder privaten Verbundenheit,​

▪ der politischen Übereinstimmung oder der nationalen Zugehörigkeit (nicht relevant),​

▪ des wirtschaftlichen Interesses,​

▪ oder aus anderen Gründen, die auf direkten oder indirekten persönlichen Interessen beruhen,​

seine Aufgaben nicht unparteiisch und objektiv wahrnehmen kann. Diese Einschätzung erfolgt nach bestem Wissen und Gewissen und führt dazu, dass für 
das entsprechende Vorhaben nicht mit abgestimmt werden darf.​



Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ Mögliche Interessenskonflikte von LAK-
Mitgliedern werden vor der Bewertung überprüft

▪ LAK-Mitglieder mit Interessenskonflikten sind 
nicht stimmberechtigt

▪ 10 allgemeine Zugangskriterien als 
Mindestanforderung für Projekte müssen mit 
JA beantwortet werden

▪ Es besteht die Möglichkeit die Projektskizze zu 
überarbeiten, sollten die Mindestkriterien 
anfangs nicht erfüllt sein

▪ Wenn nicht alle 10 Mindestkriterien erfüllt 
werden, kann das Projekt nicht weiter 
bearbeitet werden und wird abgelehnt

• Antragsteller haben die Möglichkeit vor der 
Bewertung ihre Projektidee vor der LAK für 
jeweils 5 Minuten zu präsentieren

• Dabei erklären die Antragssteller die 
grundlegenden Charakteristika und Ziele ihrer 
Projektideen

LAG-Management Lokale Arbeitskreise (LAK) Antragssteller

I IIIII

A b f r a g e  
I n t e r e s s e n s k o n f l i k t e

M i n d e s t k r i t e r i e n P r o j e k t p r ä s e n t a t i o n

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 



Vorstellung Projektbeispiel – die Eröffnung eines Tierparks

▪ Antragsteller: Tierschutzverein e.V. (gemeinnütziger Träger)

▪ Projektidee: Eröffnung eines Tierparks in Musterstadt

▪ Projektinhalt: auf einer derzeit nicht genutzten Grünfläche in 

Musterstadt soll ein Tierpark errichtet werden

▪ Handlungsfeld der LES: B – Regionalmarketing und Tourismus

▪ Projektziele: Aufwertung und Erweiterung des Kultur- und 

Freizeitangebots der Region; Erhöhung des (überregionalen) 

Tourismus-Aufkommens in der Region

▪ Projektstatus: Unterstützung der Stadt gegeben; Baugenehmigung 

liegt noch nicht vor

Gesamtbudget: ~ 630.000 € 
Förderquote: 75%

Projektende: 
31.12.2024

Projektstart: 
01.04.2024

Steckbrief Tierpark-Eröffnung

https://cms.thuecat.org/o/adaptive-media/image/5739945/Preview-1280x0/image

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/common
s/thumb/2/25/Zoologischer-garten-berlin-
lageplan.jpg/800px-Zoologischer-garten-berlin-
lageplan.jpg?20170328083231



Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ 15 Qualitätskriterien zu LES-Zielen

▪ Mindestpunktzahl 15 von 45 (33%) um die 
Qualität der LES abzusichern

▪ Projektträger haben grundsätzlich die 
Möglichkeit, ihre Vorhaben persönlich zu 
präsentieren

▪ Bei weniger als 15 Punkten wird das Projekt 
abgelehnt

▪ Nachdem alle LAK-Mitglieder die Projekte nach 
den Qualitäts- und Handlungsfeldzielen bewertet 
haben, werden vorläufige Prioritätenlisten für 
jede Subregion erstellt

▪ Bei eventuellen Meinungsverschiedenheiten über 
die Bewertung wird per Mehrheitsverfahren über 
die Punktbewertung entschieden

▪ Die LAK einigt ich auf eine Prioritätenliste, die an 
den Vorstand weitergegeben wird

Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK)

IV VIV

H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e nQ u a l i t ä t s k r i t e r i e n F i n a l e  P r i o r i t ä t e n l i s t e

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 

▪ 5 Handlungsfeldkriterien

▪ Maximalpunktzahl von 15 

▪ Durch Addition von Qualitätskriterien und 
Handlungsfeldkriterien können insgesamt bis zu 
60 Punkte erzielt werden

▪ Vor allem durch die Handlungsfeldkriterien soll 
Kohärenz mit der LES gewährleistet werden



Die Qualitätskriterien sind an die Ziele der LES gekoppelt

B e i s p i e l h a f t e  Q u a l i t ä t s k r i t e r i e n

1. Das Projekt fördert die nachhaltige Weiterentwicklung von Projekten und 
damit den Ausbau vorhandener Strukturen und Ressourcen

2. Endogene Potenziale werden durch das Projekt erschlossen sowie 
Kenntnisse über bereits vorliegende Untersuchungen und Projekte wurden 
entsprechend genutzt

3. Der Bedarf bei den potenziellen Zielgruppen bzw. den potenziellen 
Nutznießern des Projektes ist gegeben

4. Das Projekt ist eine nachhaltige Investition

5. Die Beteiligung aller relevanten Interessensgruppen an der 
Projektumsetzung ist vorgesehen

6. Das Projekt hat einen Mehrwert für die Region

7. Durch das Projekt werden Einkommen und Arbeitsplätze gesichert oder 
geschaffen

…

Q u a l i t ä t s k r i t e r i e nM i n d e s t k r i t e r i e n H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n

D i e  L A K  b e w e r t e n  d e n  d u r c h  d a s  L A G - M a n a g e m e n t  b e s t ä t i g t e  P r o j e k t a n t r a g  a n h a n d  v o n  
1 5  Q u a l i t ä t s k r i t e r i e n .  E i n e  F ö r d e r u n g  i s t  a b  1 5  v o n  4 5  P u n k t e n  ( 3 3 % )  m ö g l i c h .

trifft nicht zu  

trifft weniger zu 

trifft mehrheitlich zu 

trifft voll und ganz zu 

0

Die Qualitätskriterien werden mit 0 bis 3 
Punkten bewertet

1

2

3



Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ 15 Qualitätskriterien zu LES-Zielen

▪ Mindestpunktzahl 15 von 45 (33%) um die 
Qualität der LES abzusichern

▪ Projektträger haben grundsätzlich die 
Möglichkeit, ihre Vorhaben persönlich zu 
präsentieren

▪ Bei weniger als 15 Punkten wird das Projekt 
abgelehnt

▪ Nachdem alle LAK-Mitglieder die Projekte nach 
den Qualitäts- und Handlungsfeldzielen bewertet 
haben, werden vorläufige Prioritätenlisten für 
jede Subregion erstellt

▪ Bei eventuellen Meinungsverschiedenheiten über 
die Bewertung wird per Mehrheitsverfahren über 
die Punktbewertung entschieden

▪ Die LAK einigt ich auf eine Prioritätenliste, die an 
den Vorstand weitergegeben wird

Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK)

IV VIV

H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e nQ u a l i t ä t s k r i t e r i e n F i n a l e  P r i o r i t ä t e n l i s t e

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 

▪ 5 Handlungsfeldkriterien

▪ Maximalpunktzahl von 15 

▪ Durch Addition von Qualitätskriterien und 
Handlungsfeldkriterien können insgesamt bis zu 
60 Punkte erzielt werden

▪ Vor allem durch die Handlungsfeldkriterien soll 
Kohärenz mit der LES gewährleistet werden



Die Handlungsfeldkriterien unterstützen die 
zielgerechte Projektauswahl

Q u a l i t ä t s k r i t e r i e nM i n d e s t k r i t e r i e n H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n

H a n d l u n g s f e l d  A

Das Projekt leistet einen Beitrag zum Klima-, Umwelt-, Natur- oder 
Ressourcenschutz

Das Projekt fördert den Erhalt des kulturellen Erbes oder beseitigt innerörtliche 
Leerstände und stärkt dadurch die nachhaltige Siedlungsentwicklung

Das Projekt bietet Lösungsmöglichkeiten, um die Daseinsvorsoge nachhaltig zu 
gestalten und damit bevölkerungs- oder wirtschaftsnahe Infrastruktur zu sichern

Das Vorhaben erhöht die generationenübergreifende Lebensqualität und 
Attraktivität der Dörfer und Städte

Das Projekt stärkt die Haltefaktoren im ländlichen Raum

E r f ü l l t  d e r  P r o j e k t a n t r a g  d i e  Q u a l i t ä t s k r i t e r i e n  a u s r e i c h e n d ,  b e w e r t e n  d i e  L A K  d i e  
H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n ,   d u r c h  d i e  w e i t e r e  1 5  P u n k t e  e r r e i c h t  w e r d e n  k ö n n e n .

trifft nicht zu  

trifft weniger zu 

trifft mehrheitlich zu 

trifft voll und ganz zu 

0

Ein Projekt ist einem Handlungsfeld zuordbar. 
Jedes der 5 Kriterien wird mit 0-3 Punkten 

bewertet.

1

2

3



Informationen über den Bewertungsprozess in der LES

B e w e r t u n g s p r o z e s s

▪ 15 Qualitätskriterien zu LES-Zielen

▪ Mindestpunktzahl 15 von 45 (33%) um die 
Qualität der LES abzusichern

▪ Projektträger haben grundsätzlich die 
Möglichkeit, ihre Vorhaben persönlich zu 
präsentieren

▪ Bei weniger als 15 Punkten wird das Projekt 
abgelehnt

▪ Nachdem alle LAK-Mitglieder die Projekte nach 
den Qualitäts- und Handlungsfeldzielen bewertet 
haben, werden vorläufige Prioritätenlisten für 
jede Subregion erstellt

▪ Bei eventuellen Meinungsverschiedenheiten über 
die Bewertung wird per Mehrheitsverfahren über 
die Punktbewertung entschieden

▪ Die LAK einigt ich auf eine Prioritätenliste, die an 
den Vorstand weitergegeben wird

Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK) Lokale Arbeitskreise (LAK)

IV VIV

H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e nQ u a l i t ä t s k r i t e r i e n F i n a l e  P r i o r i t ä t e n l i s t e

Zur Bewertung und Auswahl der aus dem LEADER-Kontingent zu fördernden Projekten wendet die LAG der Region Altmark-Elbe-Havel Kriterien und folgende Schema an. 

▪ 5 Handlungsfeldkriterien

▪ Maximalpunktzahl von 15 

▪ Durch Addition von Qualitätskriterien und 
Handlungsfeldkriterien können insgesamt bis zu 
60 Punkte erzielt werden

▪ Vor allem durch die Handlungsfeldkriterien soll 
Kohärenz mit der LES gewährleistet werden



Das Ergebnis des Bewertungsprozesses sind die Prioritätenlisten

B e i s p i e l h a f t e  P r i o r i t ä t e n l i s t e

Position Antragssteller Projektbeschreib
ung

Handlungsfeld Gesamtsumme 
des Projekts

Fördersumme 
(Quote)

Punktbewertung Bestätigung 
durch den 
Vorstand?

1. Mark Braun Erweiterung der 
Hundehütte

A 500.000 € 300.000 € (60%) 42/60 Ja

… … … … … … … …

3.9 Mio. €

D i e  A b s t u f u n g  d e r  
P r i o r i t ä t e n l i s t e n

P r i o r i t ä t e n l i s t e n

▪ Die Prioritätenlisten werden nach den einzelnen 
Förderprogrammen (ELER/EFRE/ESF+) und unter 
Einhaltung der Teilbudgets für die beiden 
Subregionen erstellt

▪ Die finale Entscheidung über die Prioritätenlisten 
liegt beim LAG-Vorstand



Unser digitales Tool erleichtert die Projektbewertung

B e w e r t u n g s a n l e i t u n g

1. Scannen Sie den QR-Code

2. Geben Sie Ihren Zugangsschlüssel ein

3. Bestätigen Sie, dass kein Interessenskonflikt vorliegt

4. Führen Sie die Bewertung der Qualitätskriterien durch

5. Bewerten Sie die Handlungsfeldkriterien

6. Die Bewertung ist abgeschlossen

V o r t e i l e  d e s  d i g i t a l e n  T o o l s

▪ Die Projektbewertung wird durch das digitale Tool erleichtert, indem die Bewertungsergebnisse gebündelt werden

▪ Das Tool hilf der LAK dabei die Vielzahl von Projektanträgen effizient zu bewerten

▪ Dadurch wird der Prozess beschleunigt und für alle Beteiligten angenehmer und kurzweiliger

▪ Die Projektbewertung ist nachvollziehbar und intuitiv

▪ Das digitale Tool verhindert Fehler, die bei der manuellen Übertragung auftreten könnten



Wir wollen mit Ihnen ein beispielhaftes Projekt
bewerten, um Sie mit dem Tool vertraut zu machen



Tagesordnung

Die Struktur und Arbeitsweise der lokalen Arbeitsgruppe und 
Arbeitskreise

Generelle Organisation der LAK 

Das Antrags- und Bewertungsverfahren im Überblick

Wissenswertes für die LAK-Mitglieder



Die drei Handlungsfelder im Überblick inkl. deren 
Handlungsfeldziele

B 1: Ausbau und Qualitätsverbesserung der 
touristischen Infrastruktur

B 1: Entwicklung und Profilschärfung touristischer 
Angebote

B 2: Förderung von Wertschöpfungsketten zur 
Erzeugung, Veredlung und Vermarktung regionaler 
Produkte

B 3: Stärkung und Unterstützung des Regional- und 
Tourismusmarketings

B 4: Schaffung von Angeboten für Rückkehrende 
und Zuzügler

B 5: Der Fahrrad-, Wander-, Reit- und 
Wassertourismus soll qualitativ und 
zielgruppenorientiert weiterentwickelt werden

B .  R e g i o n a l m a r k e t i n g  
u n d  T o u r i s m u s

A 1: Schutz von Natur, Umwelt und Klima

A 2: Baukulturerbe und gelebte Traditionen sollen 
für die nächste Generation erhalten bleiben

A 3: Stärkung einer nachhaltigen 
Siedlungsentwicklung durch die Gestaltung und 
Entwicklung attraktiver Ortsbilder und 
Revitalisierung innerörtlicher Bereiche

A 4: Neue Formen zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge entwickeln und bedarfsgerechter 
Ausbau der wirtschaftsnahen, technischen, 
sozialen, kulturellen sowie sport- und 
freizeitorientierten Infrastruktur

A 5: Gestaltung des demografischen Wandels

A .  L e b e n s q u a l i t ä t  u n d  
v i t a l e  O r t e

C 1: Förderung innovationsbasierter Wertschöpfung 
in Wirtschaft und Arbeitswelt

− Erschließung und Nutzung biologischer 
Ressourcen, Prozesse und Systeme, um 
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen 
im Rahmen eines zukunftsfähigen 
Wirtschaftssystems bereitzustelle 

C 2: Unterstützung von Existenzgründungen und 
Unternehmen

C 3:  Sicherung des Fachkräftebedarfs und der 
Arbeitsmarktqualifizierung

C 4:  Verbesserung der Bildung für Nachhaltigkeit 
und Generationsgerechtigkeit

C 5: Erprobung sozialer und kultureller 
Innovationen

C .  I n n o v a t i o n e n  u n d  
Z u k u n f t s i n v e s t i t i o n e n



Übersicht über alle Qualitätskriterien

1. Das Projekt fördert die nachhaltige Weiterentwicklung von Projekten und 
damit den Ausbau vorhandener Strukturen und Ressourcen

8. Das Vorhaben stärkt die Krisenfestigkeit des Ortes/der Region

2. Endogene Potenziale werden durch das Projekt erschlossen sowie Kenntnisse 
über bereits vorliegende Untersuchungen und Projekte wurden entsprechend 
genutzt

9. Das Vorhaben leistet einen Beitrag zur Gestaltung des demografischen 
Wandels

3. Der Bedarf bei den potenziellen Zielgruppen bzw. den potenziellen 
Nutznießern des Projektes ist gegeben

10. Das Projekt trägt dazu bei, die regionale Wertschöpfung zu erhöhen und 
zusätzliche Beschäftigungsverhältnisse und/oder Einkommensmöglichkeiten zu 
schaffen

4. Das Projekt ist eine nachhaltige Investition 11. Das Projekt bringt soziale und wirtschaftliche Ansprüche mit den 
ökologischen Funktionen des Raumes in Einklang

5. Die Beteiligung aller relevanten Interessensgruppen an der Projektumsetzung 
ist vorgesehen

12. Das Projekt besitzt Modell- und/oder Pilotcharakter und ist damit innovativ 
für die Region

6. Das Projekt hat einen Mehrwert für die Region 13. Das Projekt stärkt die Zivilgesellschaft, bürgerschaftliche Strukturen, 
ehrenamtliches Engagement und/oder die Teilhabe benachteiligter Menschen

7. Durch das Projekt werden Einkommen und Arbeitsplätze gesichert oder 
geschaffen

14. Das Projekt stärkt die regionale Identität und fördert das regionale 
Selbstbewusstsein

15. Das Projekt trägt zur regionalen Vernetzung und/oder zur Entwicklung von 
Kooperationsstrukturen bei

Q u a l i t ä t s k r i t e r i e nM i n d e s t k r i t e r i e n H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n



Übersicht über alle Handlungsfeldkriterien

Q u a l i t ä t s k r i t e r i e nM i n d e s t k r i t e r i e n H a n d l u n g s f e l d k r i t e r i e n

H a n d l u n g s f e l d  A H a n d l u n g s f e l d  B H a n d l u n g s f e l d  C

Das Projekt leistet einen Beitrag zum Klima-, Umwelt-, 
Natur- oder Ressourcenschutz

Das Projekt dient dem Aufbau oder der 
Qualitätsverbesserung der touristischen Infrastruktur

Das Projekt stärkt die regionale Kompetenz in 
mindestens einem innovations- bzw. 
zukunftsorientierten Bereich/Sektor 

(insb. zur Digitalisierung)

Das Projekt fördert den Erhalt des kulturellen Erbes 
oder beseitigt innerörtliche Leerstände und stärkt 
dadurch die nachhaltige Siedlungsentwicklung

Das Projekt dient dem Aufbau, der Weiterentwicklung 
oder der Profilschärfung von touristischen Angeboten

Das Projekt legt die Grundlagen für neue 
Geschäftsmodelle oder Investitionen

Das Projekt bietet Lösungsmöglichkeiten, um die 
Daseinsvorsoge nachhaltig zu gestalten und damit 
bevölkerungs- oder wirtschaftsnahe Infrastruktur zu 
sichern

Mit dem Projekt werden Wertschöpfungsketten zur 
Erzeugung, Veredelung und Vermarktung regionaler 

Produkte verbessert

Das Projekt bietet Lösungsansätze für 
Existenzgründungen, Nachfolgemanagement, 

Fachkräftesicherung oder Arbeitsmarktqualifizierung

Das Vorhaben erhöht die generationenübergreifende 
Lebensqualität und Attraktivität der Dörfer und Städte

Durch das Projekt wird eine wichtige Unterstützung 
für das Regional- und Tourismusmarketing geleistet

Das Vorhaben dient dem Wissensaufbau, der Bildung 
und/oder der Kompetenzentwicklung von mind. einer 

relevanten Zielgruppe

Das Projekt stärkt die Haltefaktoren im ländlichen 
Raum

Das Projekt dient der Etablierung einer 
Willkommenskultur. Durch das Projekt werden Anreize 

für Zuzug in die Region geschaffen

Das Projekt ist eine soziale oder kulturelle Innovation 
oder erprobt diese modellhaft



Verschiedene Fördermöglichkeiten über ELER / EFRE / ESF+

E L E R

▪ Europäischer Landwirtschaftsfond für 
die Entwicklung des ländlichen Raums

▪ Förderperiode 2021-2027

▪ Förderziele:

− Stärkung des Arbeitsmarktes 
und der regionalen Wirtschaft

− Wissenstransfer und 
Innovation

− Erneuerung und Schutz von 
Ökosystemen

− Soziale Inklusion

− Ressourcenschonende und 
klimaresistente Landwirtschaft

E S F +

▪ Europäischer Sozialfond 

▪ Förderperiode 2021-2027

▪ Förderziele:

− Förderung nachhaltiger und 
hochwertiger Beschäftigung

− Gründungen und 
Unternehmertum 

− Anpassung an den Wandel

− (Weiter-) Bildungsangebote

− Verbesserung der 
Arbeitsmarktchancen

− Inklusion und Integration

E F R E

▪ Europäischer Fond für Regionale 
Entwicklung 

▪ Förderperiode 2021-2027

▪ Gefördert werden natürliche und 
juristische Personen

▪ Förderschwerpunkte:

− Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz

− Innovation

− Kultureinrichtungen

− Mobilität

− Stärkung des wirtschaftlichen 
Standorts



Für die verschiedenen Fördermittel gelten 
verschiedene Förderquoten

F ö r d e r o b e r g r e n z e

Die Fördersumme errechnet sich 
aus den Antragsteller:innen-

spezifischen Förderquoten und den 
förderfähigen Kosten des Projekts.

Je Projekt sind bis zu 500.000€ 
LEADER-Förderung möglich.

Fonds und Förderbereich Kommunale Träger Gemeinnützige Träger Sonstige Träger

ELER

Ländliche Entwicklung
75% (80%)**

350.000€
75% (80%)**

350.000€
50% (60%)**

100.000€

Mobilität
75% (80%)**

350.000€*
75% (80%)**

350.000€
50% (60%)**

100.000€

Sportstätten
75% 

500.000€*
75% 

500.000€
-

Feuerwehr
75% 

500.000€*
- -

EFRE

Alle Maßnahmen
75% (80%)**

350.000€
75% (80%)**

350.000€
50% (60%)**

200.000€

Altlasten
90% 

500.000€
90% 

500.000€
50%

200.000€

ESF+

Alle Maßnahmen
90% (95%)**

100.000€
90% (95%)**

100.000€
65% (75%)**

100.000€

*Vorgaben für weitere Einschränkungen ergeben sich aus der Richtlinie
**Erhöhter Fördersatz für innovative Modell- und Pilotprojekte (Einordnung in C1/C5)
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Die nächsten Schritte

L A K - S i t z u n g e n

▪ Änderungen im Datum vorgesehen

▪ Ort

▪ P r o j e k t a n t r ä g e , die bis zum 3 0 . 0 4  
beim LAG-Management eingegangen sind und 
die Mindestkriterien erfüllen, werden in den 
L A K - S i t z u n g e n  b e w e r t e t

Ort und Datum der Sitzungen werden noch 
bekanntgegeben

L A G - S i t z u n g

▪ Änderungen im Datum vorgesehen

▪ Ort

▪ Die in den LAK-Sitzungen erstellten 
Prioritätenlisten müssen vom V o r s t a n d  
der L A G  b e s t ä t i g t  oder 
a b g e l e h n t  werden



I h r e  A n s p r e c h p a r t n e r

Haben Sie noch Fragen?

Valentin Metzger

Co-LEADER-Manager
Vindelici Advisors AG

+49 151 10643220

https://de.linkedin.com/in/
valentin-metzger

LEADER-Altmark-Elbe-Havel@vindelici.com

Mark Braun

LEADER-Manager
Vindelici Advisors AG

+49 160 6158858

https://www.linkedin.com/in/
mark-braun1/

LEADER-Altmark-Elbe-Havel@vindelici.com
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